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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

seit dem 01.08.2015 darf ich nun schon 
als Bürgermeister unserer Gemeinde 
arbeiten. Und was wäre passender zu 
diesem kleinen Jubiläum als die Fertig-
stellung und Inbetriebnahme der ersten 
großen Baumaßnahme meiner  Amtszeit. 
Denn genau an diesem 01.08. sind die 
ersten Kinder in unsere Kita „Wiesen-
zwerge“ eingezogen. Zum Tag der offenen 
Tür am 26.07.2016 konnte sich jeder 
Interessierte davon überzeugen, was die 
beteiligten Ingenieurbüros, Firmen und 
meine Mitarbeiter aus Verwaltung, Kita, 
Bauhof und der Hausmeistertruppe hier 
geleistet haben. Die Resonanz auf die 
neue Einrichtung war durchweg positiv. 
Ich möchte mich auch auf diesem Wege 
bei allen Beteiligten bedanken.
Selbstverständlich auch bei den Mit-
gliedern des Gemeinderates für die guten 
Diskussionen und noch besseren Ent-

scheidungen in Bezug auf unsere Wiesen-
werge. Wir können zu Recht stolz auf die 
neuste Kindertageseinrichtung in unserer 
Gemeinde sein. 

Doch es bleibt keine Zeit um sich auf dem 
Erreichten auszuruhen. Es gibt noch viele 
Projekte, die wir in den nächsten Jahren 
umsetzen wollen. Die wichtigsten sind 
dabei der Schulneubau sowie der Breit-
bandausbau in unserer Gemeinde. Da 
gerade letzteres für viele Bürgerinnen 
und Bürger wichtig ist und sie aufgrund 
der schlechten Übertragungsraten lieber 
heute als morgen eine schnellere Verbin-
dung herbeisehnen, suchen wir aktuell 
eine Zwischenlösung, bis der kabelge-
bundene Netzausbau erfolgt ist. Diese 
muss im Anschluss nicht zurückgebaut 
werden, sondern dient später weiterhin 
der mobilen Internetversorgung. Dazu 
haben wir Gespräche mit dem Chem-
nitzer Freifunk e.V. geführt und wollen 
mit ihm zusammen an einem Projekt 
zum WLAN-Ausbau in unserer Gemeinde 
arbeiten. Wie gut dieses Projekt funktio-
nieren wird, ist auch von Ihnen abhängig. 
Worum genau es sich handelt, können 
Sie auf Seite 6 in diesem Amtsblatt nach-
lesen. Ich kann an dieser Stelle nur jeden 
dazu animieren den im Artikel erwähnten 
Fragebogen online auszufüllen. Je mehr 

www.neukirchen-erzgebirge.de

Einwohner daran teilnehmen, umso bes-
ser können wir Bedarf und Möglichkeiten 
zur Umsetzung ausloten.

Sie als Bürger können und sollen uns als 
Verwaltung und natürlich auch mich als 
Bürgermeister bei der Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde unterstützen. Sicher-
lich gibt es den einen oder anderen Ge-
danken, den wir noch nicht in unsere 
Planungen einbezogen haben, aber trotz-
dem eine Bereicherung für uns sein könn-
te. Scheuen Sie sich nicht uns Ihre Ideen 
und Vorstellungen für die Zukunft von 
Neukirchen und Adorf mitzuteilen. 

Zu guter Letzt bleibt mir noch, Sie zum 2. 
Neukirchner Badfest einzuladen, wel-
ches am 20.08.2016 stattfindet. In die-
sem Jahr haben sich mehrere Vereine 
und Privatleute und die Gemeinde mit 
der Ausgestaltung und Durchführung 
beschäftigt. Ich würde mich freuen, 
wenn wir uns an diesem Tag bei Sonnen-
schein und vielen Attraktionen sehen 
würden.

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm 

3amtlicher Teil

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 27.07.2016

1. Der Gemeinderat beschloss die An-
nahme und Vermittlung folgender 
Geld- und Sachspenden:

 für den Heimat- und Geschichtsver-
ein Neukirchen, Projekt Schwib-
bogen 

 100,00 � von Herrn Siegfried Ziegner
 100,00 � von Herrn Dieter Kupsch
   200,00 � von Olaf u. Beate Schumann
   
 für das Freibad Neukirchen
   Material und Arbeitsleistung im Wert 

von 950,00 � zur Ausbesserung der 
Beckenwände des Bades

 für die Kindertageseinrichtung „Wie-
senzwerge“

    150,00 � von Elektromeister Joachim 
Uhlmann

  Holzbank mit Bären von der Fa. 
Krause & Co. GmbH OT Adorf

  Holzbank mit Schnecken von der Fa. 
Lothar Schneider, Dach & Fassade, 
Installation e.K. Neukirchen

  
2.  Die Kita-Gebühren entsprechend der 

3. Änderung der Gebührenordnung 
über die Erhebung von Elternbei-
trägen vom 28.08.2014 als Anlage 
zur Satzung über die Betreuung von     
Kindern in Kindertageseinrichtungen 
der Gemeinde Neukirchen vom 
29.04.2010 werden beibehalten. 
Das Ergebnis der Betriebskostenab-
rechnung für 2015 machte es nicht     
zwingend erforderlich, die Gebühren 
neu festzusetzen.

3.  Einvernehmen wurde erzielt zur Er-
richtung eines Anbaus an ein vorhan-
denes Wohnhaus mit Garage, Carport 
und Sauna, Am Böttcherstück 42, 
Flurstück Nr. 1184.

4.  Der Gemeinderat billigte den Vorent-
wurf des Bebauungsplanes „Wohnge-
biet Flurstück Nr. 255/82, Gemar-
kung Adorf“ mit Begründung und 
Umweltbericht in der Fassung vom     
18.07.2016 unter dem Vorbehalt der 
gesicherten Erschließung sowie der 
Stellungnahmen der Träger öffentli-
cher Belange und beschloss die Aus-
legung in der Zeit vom 19.08.2016     
bis zum 20.09.2016 während der 
Dienststunden im Rathaus Neukir-
chen, Zimmer 10. (s. Seite 4)

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Mittwoch, d. 31.08.16, 19:00 
Uhr, im Zimmer 10 des Rathauses statt.

Sascha Thamm
Bürgermeister

Amtsblatt Neukirchen mit Ortsteil Adorf 08/2016

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der 
Regionale Zweckverband Wasserversorgung 
Bereich Lugau-Glauchau in Neukirchen und 
Adorf vom 29.08. bis 16.09.2016, in der 
Zeit von 07.30 bis 16.00 Uhr, planmäßige 
Netzpflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden 
Termine und Hinweise. 

Folgende Straßen sind betroffen:

29.08.-09.09.2016 - Neukirchen
Adorfer Straße 1-3, 3a+b, 5, 7, 9, Am 
Bahndamm, Am Böttcherstück, Am Ehrenal, 
Am Feldrain, Am Hirschsteig, Am Hügel, Am 
Hutholz, Am Knie, Am Krehergrund, Am 
Lämmelstück, Am Marktplatz, Am Pfarrstück, 
Am Sportplatz, Am Wasserwerk, An der Alten 
Ziegelei, An der Feuerwache, An der Hoch-
spannung, Anger, August-Bebel-Straße, 
Bachgasse, Badergasse, Bahn-hofstraße 1-
65, Bergschlößchenweg, Bergstraße, Chem-
nitzer Straße, Enge Gasse, Eschenweg, 
Feldstraße, Forststraße, Friedhofstraße, Fuchs-
steig, Gartenstadtstraße 1-35, Goethestraße, 
Günnelsweg, Gutsweg 2, Hauptstraße, 
Heiterer Blick, Hermannstraße, Hinterer Weg, 
Jahnsdorfer Weg, Jahnstraße, Käthe-Kollwitz-
Straße, Kirchsteig, Knothgasse, Kurze Gasse, 
Lange Straße, Leukersdorfer Straße, Linden-
weg, Marie-Tilch-Straße, Markersdorfer 
Straße, Max-Weigelt-Straße, Mühlenstraße, 
Nord-straße, Paul-Claußner-Straße, Pfarrweg, 
Querweg, Schießgasse, Schlosserberg, 
Schloßschänkenweg, Schmiedegasse, 

Schönauer Straße, Siedlerweg, Sonnenhang, 
Stollberger Straße 1-36, Untere Bergstraße, 
Waldblick, Waldstraße 1, 3-9, 11, 13/19, 
Weststraße, Wiesenweg 1, 3-7,9-13, 21, 
Ziegelstraße

12.09.-16.09.2016 - Adorf
Adorfer Hauptstraße 14-83, Adorfer Straße, 
Am Bahnhof, Gärtnerweg, Jahnsdorfer Straße 
1, 2, 4, 4a, Klaffen-bacher Straße 1, 5, 
Neukirchner Straße, Siedlung, Sorgestraße, 
Theodor-Körner-Straße, Tiergartenweg, 
Würschnitzaue

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend 
durchgeführt, um die unvermeidbaren Ab-
lagerungen im Leitungsnetz (Sedimente) ziel-
gerichtet auszutragen.
Während der Spülung sind Trübungen des 
Trinkwassers, Druckschwankungen oder 
kurzzeitige Versorgungsunterbrechungen 
nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz 
angeschlossenen Geräte unter Kontrolle zu 
halten und nach Beendigung der Spülung 
Ihren Feinfilter rückzuspülen.
Für weitere Fragen steht Ihnen unsere 
Zentrale Leitwarte ( 03763 405 405) zur 
Verfügung.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! 

Ihr Regionaler Zweckverband 
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Trinkwasser - Spülung des Leitungsnetzes
Beschneiden von Hecken und Bäumen, die 
in den öffentlichen Verkehrsraum hineinra-
gen 

Immer wieder gehen im Ordnungsamt Be-
schwerden von Bürgern ein, die durch Äste 
von Bäumen, Hecken und Sträuchern beein-
trächtigt werden.

Die Bäume, Hecken und Sträucher sind auf 
privaten Grundstücken angepflanzt und ragen 
durch fehlende Pflegeschnitte in den öffentli-
chen Verkehrsraum hinein. Dadurch werden 
Fußgänger beim Begehen der Fußwege beein-
trächtigt, Fahrzeugführer haben besonders an 
Straßeneinmündungen eine eingeschränkte 
Sicht, die Unfallgefahr erhöht sich.
Außerdem können Verkehrszeichen durch 
herunterhängende Äste verdeckt werden, 
damit werden die durch Verkehrszeichen 
erlassenen Gebote und Verbote von den 
Verkehrsteilnehmern nicht oder nur schwer 
wahrgenommen.

Wir bitten deshalb alle Grundstückseigen-
tümer bzw. Grundstücksnutzer ihr Grundstück 
bezüglich der sich darauf befindenden An-
pflanzungen zu kontrollieren und diese im 
Bedarfsfall zu beschneiden.  
 
Bei Bäumen ist, wenn sie über den Fußweg 
ragen, ein Raum von mindestens 2,50 m 
Höhe freizuhalten, über einer Straße, die für 
den Fahrzeugverkehr zugelassen ist, ist eine 
Höhe von 4,50 m freizuhalten.

Ordnungsamt
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

seit dem 01.08.2015 darf ich nun schon 
als Bürgermeister unserer Gemeinde 
arbeiten. Und was wäre passender zu 
diesem kleinen Jubiläum als die Fertig-
stellung und Inbetriebnahme der ersten 
großen Baumaßnahme meiner  Amtszeit. 
Denn genau an diesem 01.08. sind die 
ersten Kinder in unsere Kita „Wiesen-
zwerge“ eingezogen. Zum Tag der offenen 
Tür am 26.07.2016 konnte sich jeder 
Interessierte davon überzeugen, was die 
beteiligten Ingenieurbüros, Firmen und 
meine Mitarbeiter aus Verwaltung, Kita, 
Bauhof und der Hausmeistertruppe hier 
geleistet haben. Die Resonanz auf die 
neue Einrichtung war durchweg positiv. 
Ich möchte mich auch auf diesem Wege 
bei allen Beteiligten bedanken.
Selbstverständlich auch bei den Mit-
gliedern des Gemeinderates für die guten 
Diskussionen und noch besseren Ent-

scheidungen in Bezug auf unsere Wiesen-
werge. Wir können zu Recht stolz auf die 
neuste Kindertageseinrichtung in unserer 
Gemeinde sein. 

Doch es bleibt keine Zeit um sich auf dem 
Erreichten auszuruhen. Es gibt noch viele 
Projekte, die wir in den nächsten Jahren 
umsetzen wollen. Die wichtigsten sind 
dabei der Schulneubau sowie der Breit-
bandausbau in unserer Gemeinde. Da 
gerade letzteres für viele Bürgerinnen 
und Bürger wichtig ist und sie aufgrund 
der schlechten Übertragungsraten lieber 
heute als morgen eine schnellere Verbin-
dung herbeisehnen, suchen wir aktuell 
eine Zwischenlösung, bis der kabelge-
bundene Netzausbau erfolgt ist. Diese 
muss im Anschluss nicht zurückgebaut 
werden, sondern dient später weiterhin 
der mobilen Internetversorgung. Dazu 
haben wir Gespräche mit dem Chem-
nitzer Freifunk e.V. geführt und wollen 
mit ihm zusammen an einem Projekt 
zum WLAN-Ausbau in unserer Gemeinde 
arbeiten. Wie gut dieses Projekt funktio-
nieren wird, ist auch von Ihnen abhängig. 
Worum genau es sich handelt, können 
Sie auf Seite 6 in diesem Amtsblatt nach-
lesen. Ich kann an dieser Stelle nur jeden 
dazu animieren den im Artikel erwähnten 
Fragebogen online auszufüllen. Je mehr 

www.neukirchen-erzgebirge.de

Einwohner daran teilnehmen, umso bes-
ser können wir Bedarf und Möglichkeiten 
zur Umsetzung ausloten.

Sie als Bürger können und sollen uns als 
Verwaltung und natürlich auch mich als 
Bürgermeister bei der Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde unterstützen. Sicher-
lich gibt es den einen oder anderen Ge-
danken, den wir noch nicht in unsere 
Planungen einbezogen haben, aber trotz-
dem eine Bereicherung für uns sein könn-
te. Scheuen Sie sich nicht uns Ihre Ideen 
und Vorstellungen für die Zukunft von 
Neukirchen und Adorf mitzuteilen. 

Zu guter Letzt bleibt mir noch, Sie zum 2. 
Neukirchner Badfest einzuladen, wel-
ches am 20.08.2016 stattfindet. In die-
sem Jahr haben sich mehrere Vereine 
und Privatleute und die Gemeinde mit 
der Ausgestaltung und Durchführung 
beschäftigt. Ich würde mich freuen, 
wenn wir uns an diesem Tag bei Sonnen-
schein und vielen Attraktionen sehen 
würden.

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm 

3amtlicher Teil

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 27.07.2016

1. Der Gemeinderat beschloss die An-
nahme und Vermittlung folgender 
Geld- und Sachspenden:

 für den Heimat- und Geschichtsver-
ein Neukirchen, Projekt Schwib-
bogen 

 100,00 � von Herrn Siegfried Ziegner
 100,00 � von Herrn Dieter Kupsch
   200,00 � von Olaf u. Beate Schumann
   
 für das Freibad Neukirchen
   Material und Arbeitsleistung im Wert 

von 950,00 � zur Ausbesserung der 
Beckenwände des Bades

 für die Kindertageseinrichtung „Wie-
senzwerge“

    150,00 � von Elektromeister Joachim 
Uhlmann

  Holzbank mit Bären von der Fa. 
Krause & Co. GmbH OT Adorf

  Holzbank mit Schnecken von der Fa. 
Lothar Schneider, Dach & Fassade, 
Installation e.K. Neukirchen

  
2.  Die Kita-Gebühren entsprechend der 

3. Änderung der Gebührenordnung 
über die Erhebung von Elternbei-
trägen vom 28.08.2014 als Anlage 
zur Satzung über die Betreuung von     
Kindern in Kindertageseinrichtungen 
der Gemeinde Neukirchen vom 
29.04.2010 werden beibehalten. 
Das Ergebnis der Betriebskostenab-
rechnung für 2015 machte es nicht     
zwingend erforderlich, die Gebühren 
neu festzusetzen.

3.  Einvernehmen wurde erzielt zur Er-
richtung eines Anbaus an ein vorhan-
denes Wohnhaus mit Garage, Carport 
und Sauna, Am Böttcherstück 42, 
Flurstück Nr. 1184.

4.  Der Gemeinderat billigte den Vorent-
wurf des Bebauungsplanes „Wohnge-
biet Flurstück Nr. 255/82, Gemar-
kung Adorf“ mit Begründung und 
Umweltbericht in der Fassung vom     
18.07.2016 unter dem Vorbehalt der 
gesicherten Erschließung sowie der 
Stellungnahmen der Träger öffentli-
cher Belange und beschloss die Aus-
legung in der Zeit vom 19.08.2016     
bis zum 20.09.2016 während der 
Dienststunden im Rathaus Neukir-
chen, Zimmer 10. (s. Seite 4)

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Mittwoch, d. 31.08.16, 19:00 
Uhr, im Zimmer 10 des Rathauses statt.

Sascha Thamm
Bürgermeister
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Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der 
Regionale Zweckverband Wasserversorgung 
Bereich Lugau-Glauchau in Neukirchen und 
Adorf vom 29.08. bis 16.09.2016, in der 
Zeit von 07.30 bis 16.00 Uhr, planmäßige 
Netzpflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden 
Termine und Hinweise. 

Folgende Straßen sind betroffen:

29.08.-09.09.2016 - Neukirchen
Adorfer Straße 1-3, 3a+b, 5, 7, 9, Am 
Bahndamm, Am Böttcherstück, Am Ehrenal, 
Am Feldrain, Am Hirschsteig, Am Hügel, Am 
Hutholz, Am Knie, Am Krehergrund, Am 
Lämmelstück, Am Marktplatz, Am Pfarrstück, 
Am Sportplatz, Am Wasserwerk, An der Alten 
Ziegelei, An der Feuerwache, An der Hoch-
spannung, Anger, August-Bebel-Straße, 
Bachgasse, Badergasse, Bahn-hofstraße 1-
65, Bergschlößchenweg, Bergstraße, Chem-
nitzer Straße, Enge Gasse, Eschenweg, 
Feldstraße, Forststraße, Friedhofstraße, Fuchs-
steig, Gartenstadtstraße 1-35, Goethestraße, 
Günnelsweg, Gutsweg 2, Hauptstraße, 
Heiterer Blick, Hermannstraße, Hinterer Weg, 
Jahnsdorfer Weg, Jahnstraße, Käthe-Kollwitz-
Straße, Kirchsteig, Knothgasse, Kurze Gasse, 
Lange Straße, Leukersdorfer Straße, Linden-
weg, Marie-Tilch-Straße, Markersdorfer 
Straße, Max-Weigelt-Straße, Mühlenstraße, 
Nord-straße, Paul-Claußner-Straße, Pfarrweg, 
Querweg, Schießgasse, Schlosserberg, 
Schloßschänkenweg, Schmiedegasse, 

Schönauer Straße, Siedlerweg, Sonnenhang, 
Stollberger Straße 1-36, Untere Bergstraße, 
Waldblick, Waldstraße 1, 3-9, 11, 13/19, 
Weststraße, Wiesenweg 1, 3-7,9-13, 21, 
Ziegelstraße

12.09.-16.09.2016 - Adorf
Adorfer Hauptstraße 14-83, Adorfer Straße, 
Am Bahnhof, Gärtnerweg, Jahnsdorfer Straße 
1, 2, 4, 4a, Klaffen-bacher Straße 1, 5, 
Neukirchner Straße, Siedlung, Sorgestraße, 
Theodor-Körner-Straße, Tiergartenweg, 
Würschnitzaue

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend 
durchgeführt, um die unvermeidbaren Ab-
lagerungen im Leitungsnetz (Sedimente) ziel-
gerichtet auszutragen.
Während der Spülung sind Trübungen des 
Trinkwassers, Druckschwankungen oder 
kurzzeitige Versorgungsunterbrechungen 
nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz 
angeschlossenen Geräte unter Kontrolle zu 
halten und nach Beendigung der Spülung 
Ihren Feinfilter rückzuspülen.
Für weitere Fragen steht Ihnen unsere 
Zentrale Leitwarte ( 03763 405 405) zur 
Verfügung.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! 

Ihr Regionaler Zweckverband 
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Trinkwasser - Spülung des Leitungsnetzes
Beschneiden von Hecken und Bäumen, die 
in den öffentlichen Verkehrsraum hineinra-
gen 

Immer wieder gehen im Ordnungsamt Be-
schwerden von Bürgern ein, die durch Äste 
von Bäumen, Hecken und Sträuchern beein-
trächtigt werden.

Die Bäume, Hecken und Sträucher sind auf 
privaten Grundstücken angepflanzt und ragen 
durch fehlende Pflegeschnitte in den öffentli-
chen Verkehrsraum hinein. Dadurch werden 
Fußgänger beim Begehen der Fußwege beein-
trächtigt, Fahrzeugführer haben besonders an 
Straßeneinmündungen eine eingeschränkte 
Sicht, die Unfallgefahr erhöht sich.
Außerdem können Verkehrszeichen durch 
herunterhängende Äste verdeckt werden, 
damit werden die durch Verkehrszeichen 
erlassenen Gebote und Verbote von den 
Verkehrsteilnehmern nicht oder nur schwer 
wahrgenommen.

Wir bitten deshalb alle Grundstückseigen-
tümer bzw. Grundstücksnutzer ihr Grundstück 
bezüglich der sich darauf befindenden An-
pflanzungen zu kontrollieren und diese im 
Bedarfsfall zu beschneiden.  
 
Bei Bäumen ist, wenn sie über den Fußweg 
ragen, ein Raum von mindestens 2,50 m 
Höhe freizuhalten, über einer Straße, die für 
den Fahrzeugverkehr zugelassen ist, ist eine 
Höhe von 4,50 m freizuhalten.

Ordnungsamt
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Öffentliche Bekanntmachung

Der Gemeinderat der Gemeinde Neukir-
chen hat in seiner Sitzung am 27. Juli 
2016 den Vorentwurf des Bebau-
ungsplanes „Wohngebiet Flurstück Nr. 
255/82“ in der Fassung vom 18. Juli 
2016 mit Begründung und Umweltbe-
richt gebilligt und gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB die öffentliche Auslegung be-
schlossen. 

In der Zeit vom 19. August 2016 bis 20. 
September 2016 wird der Vorentwurf des 
Bebauungsplanes „Wohngebiet Flurstück 
Nr. 255/82, Gemarkung Adorf“ in der 
Fassung vom 18.07.2016 mit Begrün-
dung und Umweltbericht in der Ge-
meindeverwaltung Neukirchen Haupt-
straße 77, Zimmer 10 zu jedermanns 
Einsicht zu den Dienststunden

Montag 07 - 12 und 13 - 15 Uhr
Dienstag 07 - 12 und 13 - 16 Uhr
Mittwoch 07 - 12 und 13 - 15 Uhr 
Donnerstag 07 - 12 und 13 - 18 Uhr
Freitag 07 - 13 Uhr

öffentlich ausgelegt.

Während der Auslegungsfrist können alle 
an der Planung interessierten Bürger-
innen und Bürger, die Planunterlagen 
zum Vorentwurf des Bebauungsplanes 
„Wohngebiet Flurstück Nr. 255/82, 
Gemarkung Adorf" einsehen sowie 
Stellungnahmen hierzu schriftlich oder 
während der Dienstzeiten zur Nieder-
schrift abgeben. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschluss-

fassung über den Entwurf des Bebau-
ungsplanes „Wohngebiet Flurstück Nr. 
255/82, Gemarkung Adorf“ gemäß § 4a 
Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben.

Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsge-
richtsordnung ist unzulässig, soweit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet gel-
tend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.

Neukirchen, den 10.08.2016

Sascha Thamm
Bürgermeister

Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs des Bebauungsplanes „Wohngebiet Flurstück Nr. 255/82, 
Gemarkung Adorf“ gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit

Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen alles Gute und Gesundheit.

ZUM  GEBURTSTAG70.
am 14.08. Karin Löffler
am 17.08. Giesela Noltze
am 18.08. Karla Schönfeld (OT Adorf)

am 20.08. Bernd Jüttner
am 30.08. Peter Wroblewski

am 03.09. Christianne Franke (OT Adorf) 
am 03.09. Sonja Munzert
am 07.09. Karl-Heinz Parthum 
am 10.09. Eva-Maria Berger (OT Adorf)

ZUM  GEBURTSTAG75.
am 27.08. Karin Striegler

am 06.09. Manfred Hofmann
am 09.09. Dieter Walther (OT Adorf)

am 10.09. Brunhilde Walther (OT Adorf)

am 12.09. Dietmar Schreiter
am 13.09. Renate Fiebelkorn
am 13.09. Margot Krausche
am 13.09. Dieter Lauckner

ZUM  GEBURTSTAG80.
am 15.08. Gerhard Knappe (OT Adorf)

am 17.08. Manfred Richter
am 17.08. Johannes Sonntag
am 19.08. Ruth Dost (OT Adorf)

am 19.08. Roland Reißig

am 05.09. Gisela Werner
am 10.09. Wolfgang Weißenborn

ZUM  GEBURTSTAG85.
am 14.08. Margot Lang
am 25.08. Anita Winkler

Ihr Bürgermeister 
Sascha Thamm

am 01.09. Elisabeth Klemm
am 06.09. Helmut Bochmann (OT Adorf)

am 08.09. Anni Richter (OT Adorf)

ZUM GEBURTSTAG90. 
am 01.09. Charlotte Lohse
am 06.09. Marianne Krämer (OT Adorf)

ZUM GEBURTSTAG95. 
am 16.08. Gerda Köhler

inetz
Ein Unternehmen von e ns

Neue Telefonnummern
für technische Störungen 

am Gasnetz

Ab sofort gibt es eine neue Ruf-

nummer für Störungen am Gasnetz. 

Die neue Rufnummer ist für die 

Anrufer kostenlos.

Die bisherigen Nummern bleiben 

vorerst weiterhin erreichbar.

Neue Telefonnummer bei 
Störungen im Netzgebiet 

von inetz:

Erdgas  -  Chemnitz und Südsachsen

0800 1111 489 20

Stand Mai 2016

Stand 01.05.16

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.05.16

5.104

6

-8

12

-13

5.101

1.687

4

-4

2

-5

1.684

6.791

10

-12

14

-18

6.785

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik

Stand Juni 2016

Stand 01.06.16

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 30.06.16

5.102

3

-4

22

-9

5.114

1.684

1

0

3

-6

1.682

6.786

4

-4

25

-15

6.796

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Stand 1. Halbjahr 2016

Stand 01.06.16

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 30.06.16

5.099

21

-31

122

-97

5.114

1.704

7

-7

18

-40

1.682

6.803

28

-38

140

-137

6.796

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Ver-
eine, Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen 

eingerichtet. Friedensrichter der Gemeinde 
Neukirchen ist Herr Bodo von Wenckstern 

und telefonisch unter 
0371 / 47 52 134 erreichbar. 

Die Postadresse lautet:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77 09221 Neukirchen

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405
www.rzv-glauchau.de

Bürgerpolizist

Polizeihauptmeister Lothar Schreier führt 
an folgenden Tagen Bürgersprechstun-
den durch:

11. August 16  16:00 - 18:00 Uhr 
im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

18. August 16  16:00 - 18:00 Uhr 
im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage

25. August 16  16:00 - 18:00 Uhr 
im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

01. September 16  16:00 - 18:00 Uhr 
im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage

08. September 16  16:00 - 18:00 Uhr 
im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

Für dringende Belange können Sie sich 
telefonisch unter der Rufnummer

03721 / 26 39 813 oder 
0174 / 18 56 464

mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.

Sascha Thamm
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung

Der Gemeinderat der Gemeinde Neukir-
chen hat in seiner Sitzung am 27. Juli 
2016 den Vorentwurf des Bebau-
ungsplanes „Wohngebiet Flurstück Nr. 
255/82“ in der Fassung vom 18. Juli 
2016 mit Begründung und Umweltbe-
richt gebilligt und gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB die öffentliche Auslegung be-
schlossen. 

In der Zeit vom 19. August 2016 bis 20. 
September 2016 wird der Vorentwurf des 
Bebauungsplanes „Wohngebiet Flurstück 
Nr. 255/82, Gemarkung Adorf“ in der 
Fassung vom 18.07.2016 mit Begrün-
dung und Umweltbericht in der Ge-
meindeverwaltung Neukirchen Haupt-
straße 77, Zimmer 10 zu jedermanns 
Einsicht zu den Dienststunden

Montag 07 - 12 und 13 - 15 Uhr
Dienstag 07 - 12 und 13 - 16 Uhr
Mittwoch 07 - 12 und 13 - 15 Uhr 
Donnerstag 07 - 12 und 13 - 18 Uhr
Freitag 07 - 13 Uhr

öffentlich ausgelegt.

Während der Auslegungsfrist können alle 
an der Planung interessierten Bürger-
innen und Bürger, die Planunterlagen 
zum Vorentwurf des Bebauungsplanes 
„Wohngebiet Flurstück Nr. 255/82, 
Gemarkung Adorf" einsehen sowie 
Stellungnahmen hierzu schriftlich oder 
während der Dienstzeiten zur Nieder-
schrift abgeben. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschluss-

fassung über den Entwurf des Bebau-
ungsplanes „Wohngebiet Flurstück Nr. 
255/82, Gemarkung Adorf“ gemäß § 4a 
Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben.

Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsge-
richtsordnung ist unzulässig, soweit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet gel-
tend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.

Neukirchen, den 10.08.2016

Sascha Thamm
Bürgermeister

Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs des Bebauungsplanes „Wohngebiet Flurstück Nr. 255/82, 
Gemarkung Adorf“ gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit

Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen alles Gute und Gesundheit.

ZUM  GEBURTSTAG70.
am 14.08. Karin Löffler
am 17.08. Giesela Noltze
am 18.08. Karla Schönfeld (OT Adorf)

am 20.08. Bernd Jüttner
am 30.08. Peter Wroblewski

am 03.09. Christianne Franke (OT Adorf) 
am 03.09. Sonja Munzert
am 07.09. Karl-Heinz Parthum 
am 10.09. Eva-Maria Berger (OT Adorf)

ZUM  GEBURTSTAG75.
am 27.08. Karin Striegler

am 06.09. Manfred Hofmann
am 09.09. Dieter Walther (OT Adorf)

am 10.09. Brunhilde Walther (OT Adorf)

am 12.09. Dietmar Schreiter
am 13.09. Renate Fiebelkorn
am 13.09. Margot Krausche
am 13.09. Dieter Lauckner

ZUM  GEBURTSTAG80.
am 15.08. Gerhard Knappe (OT Adorf)

am 17.08. Manfred Richter
am 17.08. Johannes Sonntag
am 19.08. Ruth Dost (OT Adorf)

am 19.08. Roland Reißig

am 05.09. Gisela Werner
am 10.09. Wolfgang Weißenborn

ZUM  GEBURTSTAG85.
am 14.08. Margot Lang
am 25.08. Anita Winkler

Ihr Bürgermeister 
Sascha Thamm

am 01.09. Elisabeth Klemm
am 06.09. Helmut Bochmann (OT Adorf)

am 08.09. Anni Richter (OT Adorf)

ZUM GEBURTSTAG90. 
am 01.09. Charlotte Lohse
am 06.09. Marianne Krämer (OT Adorf)

ZUM GEBURTSTAG95. 
am 16.08. Gerda Köhler

inetz
Ein Unternehmen von e ns

Neue Telefonnummern
für technische Störungen 

am Gasnetz

Ab sofort gibt es eine neue Ruf-

nummer für Störungen am Gasnetz. 

Die neue Rufnummer ist für die 

Anrufer kostenlos.

Die bisherigen Nummern bleiben 

vorerst weiterhin erreichbar.

Neue Telefonnummer bei 
Störungen im Netzgebiet 

von inetz:

Erdgas  -  Chemnitz und Südsachsen

0800 1111 489 20

Stand Mai 2016

Stand 01.05.16

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.05.16

5.104

6

-8

12

-13

5.101

1.687

4

-4

2

-5

1.684

6.791

10

-12

14

-18

6.785

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik

Stand Juni 2016

Stand 01.06.16

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 30.06.16

5.102

3

-4

22

-9

5.114

1.684

1

0

3

-6

1.682

6.786

4

-4

25

-15

6.796

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Stand 1. Halbjahr 2016

Stand 01.06.16

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 30.06.16

5.099

21

-31

122

-97

5.114

1.704

7

-7

18

-40

1.682

6.803

28

-38

140

-137

6.796

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Ver-
eine, Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen 

eingerichtet. Friedensrichter der Gemeinde 
Neukirchen ist Herr Bodo von Wenckstern 

und telefonisch unter 
0371 / 47 52 134 erreichbar. 

Die Postadresse lautet:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77 09221 Neukirchen

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405
www.rzv-glauchau.de

Bürgerpolizist

Polizeihauptmeister Lothar Schreier führt 
an folgenden Tagen Bürgersprechstun-
den durch:

11. August 16  16:00 - 18:00 Uhr 
im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

18. August 16  16:00 - 18:00 Uhr 
im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage

25. August 16  16:00 - 18:00 Uhr 
im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

01. September 16  16:00 - 18:00 Uhr 
im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage

08. September 16  16:00 - 18:00 Uhr 
im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

Für dringende Belange können Sie sich 
telefonisch unter der Rufnummer

03721 / 26 39 813 oder 
0174 / 18 56 464

mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.

Sascha Thamm
Bürgermeister
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Informationen aus dem Rathaus / Vereinsleben

Die Digitale Initiative “Freifunk Chemnitz 
e.V.” plant zusammen mit der Gemeinde 
Neukirchen einen Vorstoß in Sachen 
Breitbandausbau mit WLAN. Dazu soll 
zunächst ein kleiner Pilotaufbau rund um 
das Rathaus erfolgen, welcher später in 
Richtung Gewerbegebiet ausgebaut 
wird.

Profitieren könnten davon vor allem loka-
le Erzeuger, Firmen und Geschäfte. Im 
Gegensatz zu kommerziellen Anbietern 
bietet der gemeinnützige Verein die 
Möglichkeit kostenlos am Netz teilzuneh-
men. Die dezentrale Infrastruktur ist 
nicht in der Hand eines gewinnorientier-

amtlicher Teil / nichtamtlicher Teil

ten Internetanbieters, sondern kann von 
Bürgerinnen und Bürgern frei mitgestal-
tet werden. So lässt sich beispielsweise 
das WLAN-Netzwerk durch das Auf-
stellen eines handelsüblichen Routers in 
den eigenen vier Wänden selbst erwei-
tern.
Der Vorsitzende des Vereins Amadeus 
Alfa (Dipl.Ing.) weiß um die Notwendig-
keit guter Infrastruktur: “Die Digitali-
sierung darf nicht vor dem eigenen 
Ortseingangsschild Halt machen. Die 
Anzahl der schlecht versorgten Gebiete 
ist vor allem im ländlichen Raum noch 
sehr hoch.” Kreative Ideen sorgen dafür, 
dass bereits bestehende Strukturen beim

Netzausbau optimal genutzt werden 
können. So dienen Straßenlaternen in 
Zukunft nicht nur ihrem herkömmlichen 
Zweck der Beleuchtung, sondern gleich-
zeitig als Unterbringung für den WLAN 
Backbone, Sensoren und andere IoT-An-
wendungen.
Interessierten Anwohnern und Ge-
schäftsleuten bietet der Freifunk Chem-
nitz e.V. Mitte September einen kleinen 
Vortrag zum Thema an. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie bei Bürgermeister 
Sascha Thamm Tel.: 0371 / 27 10 20

sowie unter 
www.neukirchen-erzgebirge.de/pilot

LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge - 
Vision 2020“ eröffnet Regionalbüro in 
Lugau

LEADER ist ein Förderprogramm der 
Europäischen Union und des Freistaates 
Sachsen zur Förderung des ländlichen 
Raumes. Sachsen ist insgesamt in 30 
LEADER-Regionen aufgeteilt. Unsere 
Region trägt den Namen „Tor zum Erzge-
birge - Vision 2020“. Zu ihr gehören die 
Städte Stollberg/Erzgeb., Oelsnitz/ 
Erzgeb. und Lugau/Erzgeb. sowie die Ge-

meinden Hohndorf, Jahnsdorf, Neukir-
chen/Erzgeb., Niederdorf und Nieder-
würschnitz. 

LEADER ist übrigens eine Abkürzung aus 
dem französischen Begriff Liaison entre 
actions de développement de l'économie 
rurale (Verbindung zwischen Aktionen 
zur Entwicklung der ländlichen Wirt-
schaft). Ziel ist es, regionale Potenziale 
zu stärken und so die Lebensverhältnisse 
im ländlichen Raum zu verbessern.
Die Region hat die Stadtentwicklungs-
gesellschaft STEG mit dem Regional-
management zur Beratung der Antrag-
steller beauftragt. Das Regionalbüro be-
findet sich seit 1. Juni 2016 in der Stoll-
berger Straße 16 in Lugau. Hier können 
sich interessierte Privatpersonen, Vereine, 
Unternehmer oder auch die Kommunen 
über die Fördermöglichkeiten für Vor-

haben im ländlichen Raum, d. h. in 
Gemeinden oder Ortsteilen bis 5.000 
Ew., informieren. Die Bandbreite der för-
derbaren Vorhaben reicht dabei vom 
Tourismus, dem Erhalt ländlicher Bau-
substanz und Schaffung einer nachhalti-
gen Infrastruktur bis hin zur Daseinsvor-
sorge in Bildung, Soziokultur und Sport.

Kontakt für weitere Informationen und 
Beratungstermine:

Regionalmanager Christian Scheller
Tel.: 037295 / 90 55 13
Mobil: 0151 / 26 78 15 53
Email: rm-torzumerzgebirge@steg.de
Homepage: www.tor-zum-erzgebirge.de

Alexandra Lorenz-Kuniß
Vorsitzende LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge-
Vision 2020“

Photographische Straßenraumdokumentation

Firma GEO Net solution GmbH aus Leip-
zig wurde beauftragt, eine photographi-
sche Straßenraumdokumentation (Mobi-
le Mapping) der Straßen der Gemeinde 
Neukirchen durchzuführen. Hierzu wird 
ein entsprechend signalisiertes Be-
fahrungsfahrzeug eingesetzt. 

Die Dokumentation ermöglicht eine zeit-
lich schnelle Erhebung von Straßen ge-
bundenen Informationen und dient der 
wirtschaftlichen Optimierung der städti-

schen Infrastruktur. Es erfolgt keine Ver-
öffentlichung personenbezogener Bild-
daten. Die Befahrung soll im Zeitraum 
August 2016 durchgeführt werden. 

Wir bitten Sie, einen reibungslosen Ab-
lauf der Straßenraumdokumentation im 
Begegnungsfall mit zu gewährleisten.

Obwohl schon einige Wochen ins Land 
gegangen sind und das Großereignis 
FLORIANSFEST sicherlich das Event des 
Jahres in unserm Adorf darstellte, möchte 
ich auf diesem Wege noch einmal an die 
diesjährige Frühjahrswanderung unseres 
Kultur und Heimatvereines erinnern.
Am Sonntag den 29. Mai fanden sich 56 
Wanderlustige und ein 6-köpfiges Ver-
pflegungsteam vor der Adorfer Feuer-
wache ein. Das Thema der ca. 12 km lan-
gen Tour lautete „Blick über den Eisenweg“, 
womit unter anderem ein Besuch in der 
Nachbargemeinde Burkhardtsdorf auf 
unsere Wegstrecke geplant war. Über die 
Klaffenbacher Straße und vorbei an der 
„Antenne“ ging es zum Grenzweg und wei-
ter auf Klaffenbacher Flur. An einer Lich-
tung des Rödelwaldes erwartete uns ein 
sehr schöner Ausblick auf das Tal und unser 
Versorgungsteam zu einer ersten Getränke-
rast. Beim nachfolgenden Weitermarsch 
hinauf zum Eisenweg ging unser Blick auch 
des Öfteren gen Himmel, wo sich bedroh-
lich dunkle Wolken aufbauten. Aber der 
Schutzpatron der Wanderer wachte über 
uns und ließ bis auf wenige Tropfen alle 
Wetterunbilden des Tages an uns vorbeizie-
hen.
Neben der gemeinsamen Wanderung durch 
unsere schöne Heimat wollen wir unseren 
Gästen natürlich auch etwas Wissens-
wertes über Land und Leute vermitteln. In 

„Blick über 
den Eisenweg“
Ein Bericht zu 
unserer Frühjahrs-
wanderung 2016

diente Mittagsrast. Das Verpflegungsteam 
hatte wieder ein reichhaltiges Angebot an 
Speisen und Getränken vorbereitet.
Während die Wandersleut sich stärkten, 

diesem Jahr gab es Interessantes zur 
Biogasanlage der Techno Farm zu erfahren. 
Bereits auf Höhe des Eisenweges gab uns 
Bernd Walther eine erste Erläuterung zur 
Erzeugung des Biogases auf dem Gelände 
der Kompostieranlage und die nachfolgen-
de Weiterleitung ins Blockheizkraftwerk am 
Burkhardtsdorfer Freibad, wohin uns auch 
der weitere Weg hinab ins Tal führte. Dort 
angekommen, war es Zeit für die wohlver-

informierte uns Herr Klaus Weinhold von 
der Techno Farm wie nun das erzeugte 
Biogas in Strom sowie in Wärme zur 
Beheizung von Gebäuden und des Frei-
bades umgewandelt wird. Anschließend 
durften wir einen Blick auf die Technik des 
Blockheizkraftwerkes werfen.
Frisch gestärkt mit Verpflegung und neuem 
Wissen führte uns unsere Wanderung hin-
über zur Adorfer Straße und über die „Derre 
Henne“ wieder auf Adorfer Flur hinauf zum 
Eisenweg, am Steinberg vorbei, durch das 
Rollholz hinab zum Müllgrabengrund und 
dann hinauf zur schön gelegenen Schutz-
hütte bei „Richters“. Hier durften die 
müden Wanderbeine noch einmal bei mitt-
lerweile strahlendem Sonnenschein eine 
Rast einlegen, ein frisches Getränk zu sich 
nehmen, in Ruhe den wunderschönen 
Ausblick genießen und dann abschließend 
den Weg nach Hause antreten.

Unser Dank gilt neben unserem rührigen 
Versorgungsteam dieses mal insbesondere 
der Techno Farm für die informativen 
Einblicke, dem Bademeister des Burk-
hardtsdorfer Freibades für die zur Ver-
fügungstellung des Platzes zur Mittagsrast 
und der Familie Richter.
Auch für mich als Wanderführer war dieses 
eine besondere Wanderung, da es nun 
mehr bereits die zehnte unter meiner 
Leitung war. 

Ich bedanke mich im Namen des Kultur 
und Heimatvereines Adorf für das weiterhin 
große Interesse an dieser traditionellen 
Veranstaltung und hoffe auch im kommen-
den Jahr wieder zahlreiche Wanderfreunde 
mit einem
„AUF GEHT'S“ begrüßen zu dürfen.

Tomas Rietschel, Wanderführer KuHV

Zwei Leihgeber bereichern unsere Sammlung an Türke-Bildern
Martina und Klaus Becker aus 
Rötenberg bei Rottweil über-
gaben unserem Verein für 
O r t s -  und  He ima t g e -
schichte Adorf/Erzgeb. e. V. 

17 Gemälde und eine Urkun-
de als Dauerleihgabe. Es handelt 

sich bei diesen Kunstwerken um Ölgemälde 
und Aquarelle des Adorfer Malers Hugo 
Türke (1905 - 1985) aus dessen Erbe. Wir 
danken der Familie Becker sehr herzlich 
dafür, dass sie uns diese Werke vertraglich 
zur Verfügung stellt. Das Foto zeigt die Über-

gabe der Bildersammlung an unseren 
Verein im Vereinshaus in Adorf. In künftigen 
Ausstellungen werden die sehenswerten 
Gemälde auch der Öffentlichkeit präsen-
tiert werden. 

Weitere zwei Gemälde aus Hugo Türkes 
Schaffen erhielt unser Verein - ebenfalls als 
Dauerleihgabe - von der Familie Thomas 
Dittrich aus Jahnsdorf, für die wir uns 
gleichfalls sehr herzlich bedanken.

Helfried Walther (Vors.)

http://www.tor-zum-erzgebirge.de
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Informationen aus dem Rathaus / Vereinsleben
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amtlicher Teil / nichtamtlicher Teil
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management zur Beratung der Antrag-
steller beauftragt. Das Regionalbüro be-
findet sich seit 1. Juni 2016 in der Stoll-
berger Straße 16 in Lugau. Hier können 
sich interessierte Privatpersonen, Vereine, 
Unternehmer oder auch die Kommunen 
über die Fördermöglichkeiten für Vor-

haben im ländlichen Raum, d. h. in 
Gemeinden oder Ortsteilen bis 5.000 
Ew., informieren. Die Bandbreite der för-
derbaren Vorhaben reicht dabei vom 
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Photographische Straßenraumdokumentation
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öffentlichung personenbezogener Bild-
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Klaffenbacher Straße und vorbei an der 
„Antenne“ ging es zum Grenzweg und wei-
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sehr schöner Ausblick auf das Tal und unser 
Versorgungsteam zu einer ersten Getränke-
rast. Beim nachfolgenden Weitermarsch 
hinauf zum Eisenweg ging unser Blick auch 
des Öfteren gen Himmel, wo sich bedroh-
lich dunkle Wolken aufbauten. Aber der 
Schutzpatron der Wanderer wachte über 
uns und ließ bis auf wenige Tropfen alle 
Wetterunbilden des Tages an uns vorbeizie-
hen.
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unsere schöne Heimat wollen wir unseren 
Gästen natürlich auch etwas Wissens-
wertes über Land und Leute vermitteln. In 

„Blick über 
den Eisenweg“
Ein Bericht zu 
unserer Frühjahrs-
wanderung 2016

diente Mittagsrast. Das Verpflegungsteam 
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„AUF GEHT'S“ begrüßen zu dürfen.
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Grenzüberschreitendes Seniorensportfest
Unsere Neukirchner Seniorensport-
gruppe „Fit älter werden“ war dabei.

Der Kreissportbund Erzgebirge veranstal-
tete am 3. Juni sein 8. grenzüber-
schreitendes Seniorensportfest im Wohn-
park, Louise-Otto-Peters-Straße in Anna-
berg-Buchholz OT Frohnau. Wir folgten 
wieder seiner Einladung. Das dritte Mal. 
Haben wir es bereut? Natürlich nicht. 
„Mach mit - bleib fit“ ist ja auch unsere 
Devise, damit wir unsere Beweglichkeit 
noch lange erhalten. Wieder einmal über 
den Tellerrand schauen und erleben, was 
andere Seniorensportgruppen tun, moti-
vierte uns ebenfalls. So machten wir uns 

auf den Weg. Die Anreise war, wie schon 
die Jahre vorher, super organisiert. Ein 
Bus brachte uns mit anderen Sport-
gruppen ans Ziel. Dort schrieben wir uns 
in die Teilnehmerliste ein und erhielten, 
welch eine Überraschung, einen Bon für 
Essen und Trinken. Noch eine Über-
raschung folgte. Der Regen hielt schlag-
artig auf und machte der Sonne Platz. 
Gehört es sich nicht so, wenn Engel 
reisen? Na, klar. Es waren ja auch 350 
Teilnehmer angereist. Darunter befanden 
sich auch 50 Teilnehmer aus der 
tschechischen Erzgebirgsregion.
Übrigens wie jedes Jahr. Gute Nachbar-
schaft muss schließlich gepflegt werden. 

Für Essen und Trinken war auch für alle 
gesorgt. Die für unsere sportlichen Ak-
tivitäten notwendigen Kalorien konnten 
also vorher getankt werden. Los ging's 
wie immer mit einer Eröffnungsrede. 
Dann folgte eine gemeinsame Aufwärm-
übung. Anschließend war Stationsbetrieb 
angesagt: Ball über die Schnur, Pezzi-
ballgymnastik, Schwungtuch, Übungen 
mit Theraband und Alltags-Fitness-Test. 
Jeder Teilnehmer, der all diese Stationen 
absolviert hat, bekam einen Stempel in 
seine Karte, die dann in eine Lostrommel 
wanderte. Auf die „Ausgewählten“ war-
teten viele schöne Geschenke, die von 
Sponsoren gestiftet worden sind. 
Nach dem Stationsbetrieb stellten sich 
verschiedene Seniorensportgruppen mit 
kleinen Aktionen vor. Die Gruppe aus 
Oelsnitz trat sogar mit einem eigenen 
Lied auf. Aber auch Gruppen aus Schei-
benberg, Beierfeld, Hermannsdorf u. a. 
Ortschaften glänzten mit ihren Aktivi-
täten. Sollten wir uns auch einmal eine 
solche Aktion einfallen lassen? Vielleicht 
bündeln wir ebenfalls mal unseren Mut 
und zeigen, was wir Neukirchner so drauf 
haben? Eine Überlegung wäre es wert.
Noch ein Highlight stand auf dem Pro-
gramm. Die „Waldspitzbuben“, ein Duo 
aus Schweinbach, brachte uns dazu, in 
wahre Begeisterungsstürme auszu-
brechen. Sie trafen musikalisch unseren 
Nerv und brachten uns zum Schunkeln 
und Mitsingen, weil sie lauter „Ohr-
würmer“ präsentierten. Dazwischen wur-
den die Gewinner aus der Lostrommel 
gezogen. Drei aus unserer Gruppe hatten 
auch Glück. Dem Conferencier ist es 
auch immer wieder durch seine blend-
ende Kommunikation gelungen, uns zum 
Lachen zu reizen.
Kaffee und Kuchen rundeten den Nach-
mittag kulinarisch ab. Ach so, eine Erin-
nerungsplakette gab es auch wieder.

Toll fanden wir, dass auch die Heimbe-
wohner in das Programm einbezogen 
wurden und so kam wieder etwas Ab-
wechslung in ihren Alltag. Das war für 
alle gelebte Inklusion. Gegen 18 Uhr 
brachten die Busse alle Teilnehmer 
wieder zum Ausgangspunkt zurück. 
Alles in allem - es war wieder eine 
gelungene Großaktion. Allen beteiligten 
Organisatoren und Sponsoren gebührt 
unser Dank. Wir kommen gern zum 
nächsten Seniorensportfest.

Seniorensportgruppe „Fit älter werden“

POKAL des BÜRGERMEISTERS 2016

Der Skat Sport Verein Neukirchen / Erzgebirge lädt zum 

Pokal des Bürgermeisters 
recht herzlich ein.

Schirmherr: Herr Bürgermeister Sascha Thamm

Termin: 23.09.2016

Spielort: Gasthof Adorf

Beginn: 18:00 Uhr

Startgeld: 10,00 �

Spielmodus: 2 x 48 Spiele (die zweite Serie wird gesetzt)

Verlustgeld: 1 - 3 Spiel    0,50 �

   4 - 6 Spiel    1,00 �

   ab  7 Spiel    1,50 �

Pokale: 1 - 3 Platz  Ortsmeisterschaft Neukirchen / Adorf

   1 - 3 Platz  Pokal des Bürgermeisters

Preisgelder: richten sich nach der Teilnehmerzahl

Schach
Hochkarätige Teilnehmer beim 
17. Neukirchner Sommerblitzturnier

Wie jedes Jahr fand im Juli im Sport-
lerheim Neukirchen unser traditionelles 
Sommerblitzturnier statt. Die SGN hatte 
zum 17. Mal dazu eingeladen und 14 
Teilnehmer aus sechs befreundeten 
Vereinen und Neukirchen waren am 
22.7.2016 gekommen um den Besten 
zu ermitteln. 

Während des Turniers wechselten sich 
die Spitzenspieler an der Tabellenspitze 
ab. Selbst unser Blitzchampion Dr. Gerd 
Schwier mischte anfangs kräftig mit. Zu 
diesem Zeitpunkt war es noch nicht klar, 
wer den Sieg davontragen würde.

Letztendlich konnte sich Favorit David 
Möller (DWZ 2113) vom CSC Aufbau 
`95 mit 11 Zählern als Sieger durchset-
zen, dicht gefolgt Dr. Günter Schmidt 
(DWZ 1957) von Eiche Reichenbrand, 
der mit 10½ Punkten den 2. Platz beleg-
te. Kay Kempe (DWZ 2081), ebenfalls 

von Aufbau, kam mit 10 Punkten auf 
Platz 3.  
        
Bis zum 5. Platz, den hinter Stefan Kapp 
(IFA, 9½) Dr. Gerd Schwier (SGN, 9) 
belegte, war der Punkteunterschied zuei-
nander nur ein halber Punkt! Gerd wurde 
zum Schluss als Bester unter DWZ 1750 
ausgezeichnet.

Der Abstand vom 5. zum 6. Platz, den 
Udo Waltenberger (Reichenbrand) er-
reichte, betrug dann schon 1½ Punkte! 
Auf Platz 7 folgte Nico Reichel (Hohn-
dorf, 6½) vor Ulrich Popp (SGN, 5½) 
und Bernd Kreßner (Hohndorf, 4½). Kay 
Löser (Gornsdorf) konnte sich mit 4 
Punkten und besserer Wertung Platz 10 
vor Bernd Weber (Hohndorf) sichern. Auf 
den weiteren Plätzen folgten Peter Höhne 
(IFA, 4), Lutz Gerstenberg (vereinslos, 
2½) und Marcel Dian (SGN, 2½).

Dr. Jens Neuhäuser (Frankenberg) konn-
te aus beruflichen Gründen leider nicht 
teilnehmen und Rudolf Hertel (Nieder-
wiesa) fehlte ebenfalls. Diese beiden 
hätten das Teilnehmerfeld bestimmt 
noch etwas durchgemischt!

Die Turnierdisziplin war wieder erstklas-
sig! Ein Dankeschön noch mal an alle 
Teilnehmer.

Für einen kleinen Snack zum Abendbrot 
und die nötigen Getränke hatte unser 
Gastwirt gesorgt. Vielen Dank!

Ein kleiner Wermutstropfen bleibt für 
mich trotzdem. Von den Neukirchnern 
hatten leider nur drei Schachfreunde den 
Weg ins Sportlerheim gefunden, darunter 
der Turnierleiter.

Das Siegertrio: (v.l.) Dr. Günter Schmidt, 
David Möller, Kay Kempe.

nichtamtlicher Teil
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reichte, betrug dann schon 1½ Punkte! 
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nichtamtlicher Teil
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Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

14.08.  08.30 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
  10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Adorf

21.08.  10.00 Uhr Abschluss der Zelttage mit Musical und
    Einführung von Jessica Richter in Adorf

28.08.  10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
  08.30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

04.09.  10.30 Uhr  Kirchweihgottesdienst  in Neukirchen
  10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Adorf

11.09.  10.00 Uhr Sakramentsgottedienst in Neukirchen
  08.30 Uhr Predigtgottedienst in Adorf

18.09.  10.00 Uhr Erntedankgottesdienst in Neukirchen
  10.00 Uhr Predigtgottedienst in Adorf

Zu den 10 Uhr Gottesdiensten findet parallel immer der Kindergottesdienst in 
Neukirchen und Adorf statt.

Gottesdienste Erntedankfest
Am 18. September feiern wir in Neukir-
chen 10.00 Uhr im Gottesdienst das 
Erntedankfest. Dafür wollen wir unsere 
Kirche mit Blumen und Erntegaben 
schmücken. Bitte tragen Sie nach Ihren 
Möglichkeiten etwas dazu bei. 
Ihre Gaben werden am Samstag ab 9.00 
Uhr in der Kirche entgegengenommen. 
Wenn Sie Ihre Gaben früher bringen 
möchten, setzen Sie sich bitte mit Frau 
Uhlig zu den Öffnungszeiten in Verbin-
dung (Tel. 21 71 43). Es werden auch 
Helfer zum Schmücken für Samstag, den 
17.9., ab 9.00 Uhr, gebraucht.
                                                                                                                                             
Die Erntegaben werden wie jedes Jahr an 
das Haus Kinderland, die Bahnhofs-
mission und Theresia Schwestern verteilt.

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Adorf:
Adorfer Hauptstr. 98, 09221 Neukirchen (OT Adorf)  Tel.: (03721) 27 10 84

Pfarramt u. Friedhofsverwaltung Neukirchen:
Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen,  Pfarramt  Tel.: (0371) 21 71 43 
     Friedhof   Tel.: (0371) 21 71 13

Kontakt:

Mitteilungen / Informationen

Ausbildungsmesse
Ausbildungsmesse im Erzgebirgskreis startet am 10.09.2016 in Annaberg-
Buchholz - 2. Termin am 24.09.2016 am Standort Stollberg

„Deine Zukunft im Erzgebirge“ - unter diesem Motto präsentieren sich am Samstag, 
10.09.2016, von 10 bis 15 Uhr fast 110 Aussteller in der Silberlandhalle in Annaberg-
Buchholz. Dort findet der Auftakt der diesjährigen Ausbildungsmesse Erzgebirge statt. 
Zwei Wochen später, am 24.09.2016 folgt der Termin in Stollberg in der Dreifeldsport-
halle des Carl-von-Bach-Gymnasiums. Für Stollberg liegen 96 Anmeldungen von Unter-
nehmen und Einrichtungen vor. 

Wie in den Jahren zuvor erwarten an allen Standorten Personalverantwortliche interes-
sierte jugendliche Besucher aus Oberschulen und Gymnasien und ihre Eltern an den 
Ständen. Zur individuellen Vorbereitung werden den jungen Leuten zwei Wochen vor dem 
Termin die Ausstellerhefte an den Schulen übergeben. Darin enthalten sind gebündelt alle 
Informationen zu den ausstellenden Firmen und Einrichtungen. Die Vielfalt ist wieder 
groß, jede Branche vertreten - der Schwerpunkt liegt auf dualer Ausbildung und dualem 
Studium. 
Weitere Veranstaltungen: 22.10.2016 in Marienberg und am 12.11.2016 in Aue.

Unter http://www.wfe-erzgebirge.de/berufsorientierung Rubrik: „Für Schüler / 
Ausbildungsmesse“ sind ausführliche Informationen zu finden.

Volkshochschule
Semesterstart der Volkshochschule

Das Programm für das Herbstsemester 
2016 ist bereits im Internet veröffent-
licht. 

Nach den Sommerferien ab dem 10. 
August sind auch die Programmkataloge 
als Broschüre an den Standorten der VHS 
und in Rathäusern der Kommunen und 
Filialen der Sparkassen erhältlich.

Suchen Sie sich Ihren Kurs heraus. Wir 
bitten darum, sich rechtzeitig anzumel-
den, da sich bereits jetzt einige Kurse 
schon gefüllt haben. 

www.vhs-erzgebirgskreis.de,
Tel. 037296 / 591 16 63

Kreatives

KREATIVANGEBOTE

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Petra Tränkner, Frank-Ulrich Schulz

KUNST in der SCHEUNE

Aquarellmalen
dienstags  13. und 27. September 19:00 - 21:00 Uhr
donnerstags 15. und 29. September 18:30 - 20:30 Uhr

Dieses Angebot ist auch für Einsteiger geeignet!                    

Workshop Grafik
Auf Wunsch kann ein Kompakt-
workshop Tiefdruck stattfinden. 
Sie beschäftigen sich Samstag & 

Sonntag 10:00-16:00 Uhr intensiv 
mit der Tiefdruck - Technik. 

Kaltnadel, Ätztechnik und Aquatinta 
Als Ergebnis können Sie dann eigene 
Graphiken und Glückwunschkarten 

mit nach Hause nehmen. 

Maximal 4 Teilnehmer.
Bitte telefonisch anmelden! 

Keramik
Wir bieten Ihnen Anleitung für 

Platten- und Aufbaukeramik an, 
damit können Sie die vielfältigsten 

Keramiken selber gestalten. 
Für Anfänger und Fortgeschrittene 

geeignet.
 

Vom Klumpen Ton bis zum 
gebrannten Scherben! 
Alles kann hier bei uns 

gemacht werden. 

Telefonische Anmeldung erwünscht.

09221 Neukirchen, Pfarrweg 5   
Telefon: 0371 / 26 78 932 & 0170 / 32 10 268

www.kunsthof-neukirchen.de                                

KUNSTHOF NEUKIRCHEN

2016 finden keine Ausstellungen statt.
Danke für Ihr / Euer Verständnis 

                  

Im August 2016 finden keine Anleitungen statt. 
Wir wünschen Ihnen / Euch einen erholsamen, erlebnisreichen Sommerurlaub.           

Strickrunde

Wir suchen für unsere Handarbeitsrunde 
noch Mitstreiterinnen. 

Wer gerne strickt, häkelt, stickt, knüpft 
oder sonstige Handarbeiten in Gemein-
schaft und lustiger Runde bei Kaffee und 
Kuchen machen möchte, ist bei uns sehr 
gern willkommen.
Wir treffen uns jeden Mittwoch von ca. 
13.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr in Neu-
kirchen.

Wer Interesse hat, meldet sich bitte unter 
folgender Telefon-Nr.: 0371  /  21 71 19.

Wir freuen uns auf Euch!

Die Strickmädels

... ja es gibt sie noch

Im vergangen Jahr wurde die Volkssoli-
darität 70 Jahre alt.

Auch die Ortsgruppe Neukirchen, die im 
Verband der Volkssolidarität Westerzge-
birge e.V. integriert ist, kann auf erfolgrei-
che Jahre zurückblicken. 
Die jährlichen geselligen Beisammen-
sein, im Frühjahr und Herbst, sind ein 
wichtiges Instrument einer möglichen 
Vereinsamung unserer älteren Mitglieder. 
Beim gemütlichen Kaffetrinken und be-
legten Brötchen werden Erinnerungen 
ausgetauscht und die Zeit vergeht wie im 
Flug. Leider ist die Mitgliederzahl, in 
unserer Ortsgruppe, stetig weiter gesun-
ken. 
Wir würden uns über einen weiteren 
Zuwachs in unserer Ortsgruppe freuen. 

Volkssolidarität 
Ortsgruppe 
Neukirchen...
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Mitteilungen / Informationen

Sparen - Gewinnen - Helfen: Kleiner Beitrag - Große Wirkung
Das VR-GewinnSparen des Gewinnspar-
verein der Volksbanken und Raiffeisen-
banken in Sachsen ist nicht nur eine 
Lotterie mit attraktiven Gewinnen, son-
dern auch eine Einrichtung mit einem 
sozialen Auftrag.

Schon seit fast 20 Jahren unterstützt die 
Volksbank Chemnitz eG das VR-Ge-
winnSparen in Sachsen. Für unsere Re-
gion bedeutet das, dass sich viele Vereine 
und mildtätige Einrichtungen über Spen-
den aus dem Reinertrag des VR-Ge-
winnSparen der Genossenschaftlichen 
Finanzgruppe Volksbanken Raiffeisen-
banken in Sachsen freuen können. 

Eines von vielen Beispielen ist die 
Unterstützung der Kindertagesstätte 
„Pünktchen“ in Neukirchen. In diesem 
Jahr darf sich die Einrichtung über eine 
Spende in Höhe von 430 � zugunsten 
der Förderung des Kindergartenwesens 
freuen. Für die Kindertagesstätte ist die 
Unterstützung aus dem Reinertrag schon 
fast Tradition, denn auch in den Vor-
jahren konnten Projekte hieraus unter-
stützt werden. In diesem Jahr soll mit 
dem Geld ein Sonnensegel angeschafft 
werden.

Für uns als Volksbank Chemnitz eG ist 
das VR-GewinnSparen eine Herzensan-
gelegenheit. 
Denn mit den daraus resultierenden 
Spendenmitteln unterstützen wir das 
Ehrenamt in unserer Region. Gerade in 
Zeiten, in denen es der öffentlichen Hand 
durch fehlende finanzielle Mittel nicht 
mehr möglich ist gemeinnützige, mildtä-
tige, kulturelle und sportliche Einrich-
tungen in erforderlichem Umfang zu 
unterstützen, kommt der Verteilung der 
Spendenmittel aus GewinnSparen eine 
besondere Bedeutung zu. Auf diesem 
Wege konnte und kann auch in Zukunft 
bürgernah ein nicht unerheblicher Bei-
trag zum sozialen Leben geleistet wer-
den.

Im vergangenen Jahr konnten über 120 
Vereine mit über 47.000 Euro unterstützt 
werden. In diesem Jahr werden wir, 
neben den regulären Bankspenden, ins-
gesamt rund 56.800 � GewinnSpar-
Spenden zugunsten des ehrenamtlichen 
und gemeinnützigen Engagement in unse-
rer Region vergeben. Das Spektrum der 
unterstützenden Vereine ist sehr breit und 
reicht von Sportvereinen über Heimat-
vereine bis hin zu Fördervereinen von 
Kindergärten und Schulen.

Der Reinertrag aus dem VR-Gewinn-
Sparen stammt übrigens, wie es der 
Name schon sagt, aus den VR-Gewinn-
Spar-Losen. 
Mit monatlich 5 Euro je Los ist man 
dabei, davon werden 4 Euro gespart und 
mit nur 1 Euro nimmt man an den Ver-
losungen teil. Monatlich hat man die 
Chance auf Gewinne zwischen 3 Euro 
und 5.000 Euro. Ein Viertel des Losbei-
trages gehen dabei in den Reinertrag und 
werden über die regionalen Volks- und 
Raiffeisenbanken als Spenden ausgege-
ben.

Seniorenfahrt

Liebe reiselustige Adorfer 
und  Neukirchner,

Für die  Tagesfahrt  im September haben 
wir etwas Besonderes für Sie ausgewählt. 

Wir fahren mit dem Bus nach Naumburg  
und besteigen dort das historische Motor-
schiff „Unstrutnixe“ zur Fahrt auf Unstrut  
und Saale.
Die erste Strecke geht nach Freiburg und 
zurück. Gegen 12.00 Uhr erwartet uns 
ein deftig - rustikales Buffet im Grünen. 
Ab 14.00 Uhr fahren wir dann mit dem 
Schiff die Saale abwärts und an Bord 
gibt's Kaffee und Kuchen. Die vorbeiglei-
tende Landschaft wird uns fachgerecht 
erklärt. Etwa 17.45 Uhr sind wir wieder 
im Hafen und fahren mit dem Bus 
zurück. Zum Abendbrot gibt es diesmal 
eine kleine Bordverpflegung.

Wir müssen sehr früh starten, um pünkt-
lich am Schiff zu sein. Frühstück gibt es 
trotzdem. 

Wir beginnen 6.15 Uhr in Adorf mit dem 
Einsteigen, um spätestens  7.00 Uhr  in 
Neukirchen alle an Bord zu  haben. 

Termin:  Montag, 5. September 
Preis :        78,00 � 

Anmeldung wie immer unter Telefon 
0371 / 28 16 70 04 bei Frau Gorow

Wir freuen uns auf Sie.

Ihre Maria Gorow, Ingrid Lehmann 
und Familie Wolf.

Die aktuellen Mediadaten des Amtsblattes
und die gültige Anzeigenpreisliste

 finden Sie unter:

www.itpdesign.de
www.itpdesign.de
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reicht von Sportvereinen über Heimat-
vereine bis hin zu Fördervereinen von 
Kindergärten und Schulen.

Der Reinertrag aus dem VR-Gewinn-
Sparen stammt übrigens, wie es der 
Name schon sagt, aus den VR-Gewinn-
Spar-Losen. 
Mit monatlich 5 Euro je Los ist man 
dabei, davon werden 4 Euro gespart und 
mit nur 1 Euro nimmt man an den Ver-
losungen teil. Monatlich hat man die 
Chance auf Gewinne zwischen 3 Euro 
und 5.000 Euro. Ein Viertel des Losbei-
trages gehen dabei in den Reinertrag und 
werden über die regionalen Volks- und 
Raiffeisenbanken als Spenden ausgege-
ben.

Seniorenfahrt

Liebe reiselustige Adorfer 
und  Neukirchner,

Für die  Tagesfahrt  im September haben 
wir etwas Besonderes für Sie ausgewählt. 

Wir fahren mit dem Bus nach Naumburg  
und besteigen dort das historische Motor-
schiff „Unstrutnixe“ zur Fahrt auf Unstrut  
und Saale.
Die erste Strecke geht nach Freiburg und 
zurück. Gegen 12.00 Uhr erwartet uns 
ein deftig - rustikales Buffet im Grünen. 
Ab 14.00 Uhr fahren wir dann mit dem 
Schiff die Saale abwärts und an Bord 
gibt's Kaffee und Kuchen. Die vorbeiglei-
tende Landschaft wird uns fachgerecht 
erklärt. Etwa 17.45 Uhr sind wir wieder 
im Hafen und fahren mit dem Bus 
zurück. Zum Abendbrot gibt es diesmal 
eine kleine Bordverpflegung.

Wir müssen sehr früh starten, um pünkt-
lich am Schiff zu sein. Frühstück gibt es 
trotzdem. 

Wir beginnen 6.15 Uhr in Adorf mit dem 
Einsteigen, um spätestens  7.00 Uhr  in 
Neukirchen alle an Bord zu  haben. 

Termin:  Montag, 5. September 
Preis :        78,00 � 

Anmeldung wie immer unter Telefon 
0371 / 28 16 70 04 bei Frau Gorow

Wir freuen uns auf Sie.

Ihre Maria Gorow, Ingrid Lehmann 
und Familie Wolf.

Die aktuellen Mediadaten des Amtsblattes
und die gültige Anzeigenpreisliste

 finden Sie unter:

www.itpdesign.de
www.itpdesign.de



Wir haben gemeinsam gehofft, gekämpft hast Du allein, 
dennoch haben wir verloren.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir schweren Herzens 
Abschied von meinem treusorgenden Ehemann und Vater

Unser Dank gilt allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn, 
Schulfreunden und den Sportkameraden der Fußball-
vereine Aue und Neukirchen, die ihr Mitgefühl auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderes Dankeschön an meine Geschwister mit An-
gehörigen, Frau Dr. Friedrich, Herrn Dr. Diener, die Firma 
Ludwig sowie meinen Arbeitskollegen für ihre Unter-
stützung.

Für immer in unseren Herzen
Ehefrau Christine und
Sohn Dirk

17.10.1944 07.06.2016

Erhard Haubold

Neukirchen im Juli 2016

Vermietung Neukirchen:
Ruhige 1-Raum-Wohnung 43,5 qm mit separater Küche 
und Bad zu vermieten; Stellplatz vorhanden
Telefon: 0371 / 21 71 25

-20%*-20%*


